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Im Rahmen des Lehrgangs wird die Streuobstwiese als Teil der Kulturlandschaft und 
wertvoller Lebensraum erkenn- und erlebbar gemacht. Die Zusammenhänge von 
Ökologie, Artenvielfalt und Nutzungsmöglichkeiten von Streuobstwiesen stehen im 
Vordergrund und werden durch geeignete Methoden „begreifbar“ vermittelt.  
Es werden sowohl Fachwissen über Streuobstwiesen als auch didaktische und 
methodische Ansätze der Wissensvermittlung und erlebnisorientierte Fertigkeiten be-
handelt. Die Teilnehmenden werden befähigt, diese im pädagogischen Alltag anzu-
wenden und alters- und entwicklungsgerecht an Zielgruppen, von Kindern bis zu 
Erwachsenen, anzupassen.  
Die Fortbildung umfasst theoretische (ca. 1/3) und praktische Teile (ca. 2/3) und ist in 
drei, dem Jahreslauf angepasste, Module (je 2 Tage, ganztägig) untergliedert. Als 
Abschluss findet eine theoretische und praktische Prüfung statt. Bei erfolgreichem 
Bestehen erhalten die Teilnehmenden ein Zertifikat 

  

Zertifikatslehrgang 2025 
 

Streuobst erleben und vermitteln 

im jahreszeitlichen Verlauf,  Wetzlar 

 

Modul 1  28. / 29. März (Fr./Sa.)  

Modul 2  27. / 28. Juni (Fr./Sa.)   

Modul 3  19. / 20. September (Fr./Sa.)   

Prüfung  25. Oktober (Sa.)         

 

 

 
 
Freitag, 28. März 2025          Modul 1 
  

  9.15 Uhr Eintreffen und Anmeldung  
  

  9.30 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
Dr. Susanne Uhrmacher, HLNUG-Naturschutzakademie Hessen, Wetzlar 

  

 Vorstellungsrunde  
Britta Hirt und Anika Hensel, Referentinnen 
Seminarteilnehmende 
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Die Pausenzeiten werden jeweils dem Verlauf der Module angepasst. Es ist ca. eine Stunde für die Mittagspause eingeplant. 

  

 
Freitag, 28. März 2025                    Fortsetzung Modul 1 
  
 Inhalte dieses Moduls: 

  Theorie: 

 Geschichte und Definition von  
Streuobstwiesen 

 Grundlagen des Obstbaus  
mit Schädling-Nützling-System 

Praxis: 

 Spielerische Annährungen -  
Obstbaumarten 

 Praktischer Naturschutz  
 Unter der Streuobstwiese: 

Basis Boden / Praxiswerkstatt 
  
10.00 Uhr Beginn von Theorieteil 1  
   
16.30 Uhr Ende des ersten Tages  

  
Samstag, 29. März 2025  
  
   9.15 Uhr Beginn des zweiten Tages von Modul 1  

und Fortsetzung der o.g. Programminhalte 
  

 16.30 Uhr Ende des Moduls 1 
  

 
 

Freitag/Samstag 27./28. Juni 2025        Modul 2 
  
 Inhalte dieses Moduls: 

 Theorie: 

 Ökologie von Streuobstwiesen 
 Landwirtschaftliche Nutzung 
 Exkursionsrelevante rechtliche 

Grundlagen 
 Pädagogik: Gruppendynamik;  

Umgang mit schwierigen Grup-
pen 

 Gruppenfindungsphase für die 
 Prüfung 

Praxis: 

 Artenkennerspiele/-aktionen:  
Tiere (Schwerpunkt Insekten); 
Kräuter, Gräser 

 Grundkurs: Sensen & Dengeln 
 Teambildung 
 Erste Ideensammlungen 

für Prüfungsprojekt 

  

  9.15 Uhr  Beginn eines Veranstaltungstages 
  

16.30 Uhr Ende eines Veranstaltungstages 
 
 

 

 
 

Freitag/Samstag 19./20. September 2025       Modul 3 
  

Inhalte dieses Moduls: 
Theorie: 

 Obstkunde (Pomologie) 
 Ernährung, Kulinarik 
 Obstwiesen erleben einmal an-

ders: Natur-Kunst – LandArt 
 Methodik und Didaktik für 

Projekte 
 Projektvorbereitung 

Praxis: 

 Spiele und Aktionen rund um den  
Apfel 

 Herbstfärbung entschlüsseln:  
Chromatografie 

 Umsetzung Natur-Kunstwerk u.a.  
 Ausarbeitung Projekte 

  

  9.15 Uhr  Beginn eines  Veranstaltungstages 
  

16.30 Uhr Ende eines Veranstaltungstages  
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Ort: HLNUG-Naturschutzakademie Hessen, Seminargebäude, Friedenstr. 30, 
35578 Wetzlar 
Eine Anfahrtsbeschreibung finden Sie unter: https://www.hlnug.de/themen/natur-
schutz/naturschutzakademie; 

  
Leitung: Dr. Susanne Uhrmacher, HLNUG-Naturschutzakademie Hessen, Wetzlar 
  
Referentinnen:  Britta Hirt , Dipl. Pädagogin, zertifizierte Umweltpädagogin, zertifizierte 

Landschaftsobstbauerin 
 

Anika Hensel, Landwirtschaftlich-technische Assistentin, Umweltschutztechni-
kerin, zertifizierte Umweltpädagogin, zertifizierte Landschaftsobstbauerin 
 

Beide Referentinnen verfügen über 20-jährige Berufserfahrungen in der Um-
weltpädagogik im Streuobst. 

  Zielgruppen: „Grüne Berufe“, Landschaftspfleger/-innen, Lehrkräfte, Erzieher/-innen, 
ehrenamtlich Aktive auf den Streuobstwiesen und weitere Streuobstinteres-
sierte als Multiplikatoren für Natur- und Umweltbildung (max. 20 Pers.). 

  
Teilnahme- 
beitrag: 

350,- Euro  
 

Hinweis, falls Sie nach Anmeldung leider stornieren müssen: 
„Falls Sie Ihre geplante Teilnahme stornieren möchten, bitten wir Sie, uns dies umgehend 
schriftlich mitzuteilen. Im Falle einer Stornierung bis 14 Kalendertage vor Veranstaltungsbeginn 
erstatten wir Ihnen die Kosten in voller Höhe.“ 

Weiteres zu Stornierung und z.B. der Möglichkeit, eine/n Ersatzteilnehmer/-in zu benennen  
erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung. 

  
Anmeldung /  
Information: 

Anmeldung bitte bis spätestens 14.03.2025:  
 

Bitte melden Sie sich ausschließlich über unsere Homepage an.  
In der tabellarischen Übersicht unserer Veranstaltungen finden Sie in der 
rechten Spalte der jeweiligen Veranstaltung einen Anmeldelink.  
 
 
Sie können zur Anmeldung 
auch gerne den QR-Code 
rechts nutzen 
 
Anmeldungen per Mail, Telefon oder Post  
können nicht mehr berücksichtigt werden. 
 
 
 

 
Samstag, 25. Oktober 2025         Prüfung 
  
 9.15 - 16.30 Uhr  Prüfung in Theorie und Praxis zur Erlangung des Zertifikats 

„Streuobstbotschafter*in für Hessen, Schwerpunkt Pädagogik“   
  
 Die Prüfung besteht aus einem schriftlichen Teil sowie einem Praxisprojekt zu 

einem Streuobst-Thema. Dieses wird in Kleingruppen von maximal fünf 
Teilnehmenden während des Lehrgangs erarbeitet und der gesamten Gruppe 
am Prüfungstag präsentiert (max. 45 Minuten). 
 

Prüfungsordnung 
Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist die Teilnahme an allen Mo-
dulen. (Max. 20% Fehlzeit ist möglich, d.h. nicht mehr als ein Modultag.) 
Im nachgewiesenen Krankheitsfall und damit längerem Ausfall z.B. einem ge-
samten Modul wird eine schriftliche Ersatzleistung zu einem Streuobst-Thema 
des nicht besuchten Moduls gefordert (mindestens 5-seitig). Diese Ersatzleis-
tung wird dem gesamten Kurs zur Verfügung gestellt. 
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Weitere Hinweise: 
 
 

 
Bitte bringen Sie sich selbst mit:  
 Verpflegung für die jeweiligen Tage. Sorgen Sie bitte auch für Ihre Ge-

tränke für die Zeit im Gelände. Während des Theorieteils im Seminarge-
bäude stehen dort Getränke bereit.  

 Kleidung/Ausrüstung: Da das Seminar zum größeren Teil im Gelände 
stattfindet, denken Sie bitte an wetterangepasste Kleidung (auch regen-
fest) sowie an möglichst festes Schuhwerk, ggf. auch an Insekten- /  
Zeckenschutz und Sonnenschutz u. ä. 
 

 Bitte nicht mitbringen: Hunde 
Aus verschiedenen Gründen sind Hunde im Seminargebäude nicht er-
laubt. Bitte lassen Sie Ihren Vierbeiner zuhause. Wir danken für Ihr Ver-
ständnis.  

  

Datenschutz: Datenschutz: Das HLNUG verarbeitet ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der europäischen 
Datenschutzgrundverord-nung (DS-GVO) und des Hessischen Datenschutz- und Informationsgesetztes 
(HDSIG). Zur Durchführung der Teilnahme- und Informa-tionsveranstaltung erfassen wir bei Vertrags-
schluss ihre personenbezogenen Daten. Wenn Sie das Kontaktformular nutzen, erheben und speichern wir 
die Daten, die Sie in die Eingabemaske eingeben (z.B. Nachname, Vorname, E-Mail-Adresse). Wir verar-
beiten diese Daten ausschließlich zur Erfüllung unserer Pflichten aus dem Vertrag mit Ihnen. Rechtsgrund-
lage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die Erfüllung des Vertrags mit Ihnen gem. 
Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Eine sonstige Weiterleitung an Dritte erfolgt nicht.  

  
Weitere Informationen: Sie haben die Möglichkeit zu unser Bildungsprogramme zu erhalten. Wenn Sie 
das wünschen, erheben und speichern wir die Daten, die Sie in die Eingabemaske eingeben (z.B. Name, 
Vorname, E-Mail-Adresse). Das ist nur mit Ihrer Einwilligung möglich. Rechtsgrundlage für die Verarbei-
tung Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-GVO. Die Daten verwenden wir ausschließlich für den Versand von Informatio-
nen, in denen wir Sie über Teilnahme und Informationsveranstaltungen informieren. Eine Übermittlung der 
personenbezogenen Daten an Dritte ist nicht vorgesehen. 
Freiwilligkeit, Widerruf, Löschung: Die Einwilligung erfolgt auf freiwilliger Basis und kann jederzeit - 
auch teilweise – mit Wirkung für die Zukunft schriftlich widerrufen werden. Ab Zugang der Widerrufserklä-
rung dürfen Ihre Daten nicht weiterverarbeitet werden. Durch den Widerruf Ihrer Einwilligung wird die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.  
Der Widerruf ist in an das HLNUG: datenschutz@hlnug.hessen.de zu richten. 
Gemäß Art. 15 ff. DS-GVO haben Sie zudem das Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen Da-
ten, ein Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung, ein Recht auf Datenüber-
tragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) sowie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO). Zu-
dem steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde, dem Hessischen Beauftrag-
ten für Datenschutz und Informationsfreiheit, zu. Weitere Informationen zu diesem Thema, insbesondere 
zu ihren Auskunfts- und Widerrufsrechten sowie Löschungsansprüchen nach der europäischen Daten-
schutzgrundverordnung (DS-GVO) finden Sie auf unserer Website: https://www.hlnug.de/service/daten-
schutz.html. 

  

Fotos: Titelfoto: Pixabay, Autor/in: Catkin 
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